
Wochcuj'iütl.

Friedrich Wagner. Hrrauogrbtr.

Scranton, den 17. Vkeol er 1872.

Nickoni'-IcS dtii'.oklülislhcs Ticktt.

.H o r u c e G r eeley

B. G r a tz Bro u> »

Pläsidc'.'.!?Äi'.s!s-ß!tt!olc!'..
S e Iia t o r i a l:

Zrgar WkslmorUand.
Grcrge W. Skinncr vo» Irantiin.

Reprästnlativc ut

Selten Ma rvin von Eric.
John S. «'iillei von Hunlingdc».
S. «'>> o n Hr? von Pbilakelxdia.

Tistrikt Repräsentative-

I ThoS. Barger. tli. D. Lowcnberg.

U. S. S. Anlcrso». lt. I. McKnight.
3. Jodn Moffat. >s>. Henrv Wensch.
j. Geo. R. Berrcll. lii. Henry I. Stahle.
s>, Nicht ernannt. 17. R. W. Christic.
,i. B. Hcupt. Wm. A. Loga».
7 Samuel R. T?er. I!«. BasselaS Brown.
B.' Nssc G- Hawle». A>. St. M, Robinson,
9. H. B. Stvarr. 21. Z. R. Molton,

li'. B. Reill». 22. T. H, S-cvcnscn.
11. :Zobn Kuiikle, 23. John D. Bard.

12. F. W. Eünstir. 2-t, Geo, W. Miller.

Die Wahlen. >

Ter lange» ängstlichen Eiwarung ist
ein Ende gemacht die drei großen

Staaten Pennsylvania, Ohio und In-
diana bähen gesprochen. Ihr Urtheil

fiel gegen uns aus. und zu Gunsten der

Fortdauer der republikanischen Regier-

ung. In Pennsylvanien mag Hartranst'S
Mebrb.it 3Y,vtw überjchreiten. In Ohio
haben die Demokraten und Liberalen an-

sehnliche Gewinne gemacht, namenilick in

Cincinnati ui'd Colnmbus. Aber es reicht

i-.-cht bin, um die geirohuliche republika-

nische Med'h-i' von 2V.O'W ,u überwäl-
tigen. In Indiana hat der demokra

tische Gouverneurs Candida! Hendricks
gesiegt, aber ter Rest des S'aatS-TicketS
ist veilor-n gegangen.

Pennsvlvanien, von rem wir es am

wenigsten erwarteten, üat nn§ an, übelsten
mitgespielt. Freilich ist die Mehrheit
Hartranst'S beinahe auascklieklicb in Phi-
ladelphia ausgebracht, und »rar zum
größten Theile dur» Betrug und Fälsch,

ung. Der Sieg der Repndlikanrr ist ein
überwäligender. Sie baben eine Äebr-
heit in beiden Zirelgcn der Gesetzgebung
und 22 von -7 Congreh Repräsentanten.

Sie können deshalb so ziemlich Alles
thun, was ibnen beliebt, und wir düisen
srob sein, wenn sie ihre Gewalt nicht zu
s hr mißl.auchen.

Auch der Präsidenten Wahlkampf ist
das Resulot Nr Wahle» in Penn-

svlvanien, Ohio und Indiana ss gut wie

entschieden. Freilich macht sick die ?N.
Ks. Tribune" Hoffnung, daß Hr, Grecl,!'

auch obi'e genannte Staaten gewählt
werden könne. Aber wir muffen gestehe»,

faß die dtSfallsige Benchnuug äußerst
zweifelhaft erscheint. Dieselben Ursachen,

welche Gr-tnl's Partei in Pe'.uisylvanien

siegreich machte», werden sich auch in an-
deren Gegenden als wirksam erweisen.
Unk übeidieS Bniß unsere Niederlage hier

überall niederdrückend wirken.

Ww. H. Seward, der berühmte

amerikanische Staatsmann, starb letzten
Donnerstag in seiner Heimaib n> Anbnrn,

Staat New Jork.
Wi». M. Tweed, der als städtischer

Beamter von New Aork so ungeheure

Unmschleife machte', ist seit einigen Tagen

unsichtbar geworden. Man vermuthet,

er sei nach Europa gegangen.

Hr. I. M. Wvlsitser, Musiklehrer,

starb letzten Montag, . hock bejahrt, in
Philadelphia. Er gründete daselbst im

Jahre IS3ü den ?Männerchor." den ersten
deutschen Gesang' Verein in den Ver.

Staaten.

Pauline Lucea, die berühmte deut-
sche Sängerin, giebt gegenwärtig unter
großem Beifalle Vorstellungen in N-w

Aork. Sie wird daselbst bis zum 13.

Dezember verweilen, und dann die Haupt-

Städte der Union besuchen. Sie hat sich
auf 8 Monate verbindlich gemacht, und

erhält dafür die neite Summe rou SI7U,-
000. Das republikanische Amerika be-

zahlt Künstler dieser Art weit liberaler,
als das mönarckifche Europa.

Vorigen Donnerstag früh fiele»
drei Passagierwagen des westwärts ge-
henden PostzugeS auf der Tennessee Vir-
gtnia und Georgia Eisenbahn, drei
Meilen »restlich von Greenville, durch
eine Tresselbrücke. Ein Bremser wurde
getöttet, 7 Passagiere erlitten schlimme,
und 20 leichte Verlegungen.

In New Aork kam am vorletzte«
Dienstag die Anklage g gen den Wirth
Paul Falk zur Verhandlung, der von den
Verwaltern der Melhodtsteiikircht in der
7. Straße wegen Verletzung des Exeise
Gesetzes und Störung deS Gottesdienstes
deschuldigt war, weil er sein Bierlokal am
Sonntag offen gehalten hatte. Mehrere
Zeugen wurdi» verhört, da aber kein Be-
weis beigebracht wu.se, daß die »erkauften
Getränke berauschend waren, P?urde die
Klage abgewiesen und Falk entlassen.

Wie alt Ist Greeley? Greelev wurde
am 3. Februar löll im Amherfl, New
Hampshire, ,<>ts?rln und ig folglich jetzt i
t!I Jahr? alt.

kislin »onvrn! c öge!>a!ic» iu>r> ein ,

tsraliickei" ausgksteUl>Au>! rec >ielr »es
permanenten Vorsitze,« !»losr, laß
man es als seibstverständlicZ oviaussenle,

Felde sei.
Der Crport von Käse aus den ?er.

Staaten, der vor zwanzig Jahren kaum
eine Million Pfund per Jahr umfaßte, ist
im!etztinJabrreinsi?S,ig Miltion-nPfund
gestiegen nnd ilmeriia Nat thatsächlich das
Monopol, welche? Hollanr und England

früher sur dtt seit A-likei besaßet, an sich
gezogen.

St. Paul, Minn., l-t, Lit. Nach hier

sraverst und der nach Mo'.riso» führen-
?e» Haurtlinie der St. Paul und Paci-
fichabn liegt-, es wuiden durch dasfelhe
große Masscn Heu und Gras uiid auch
mehrere 'Wohnhäuser in Asche gelegt.

Der Schaden dürste sich aus viele Tausend
Dollars helausen.

kdv" Als AiUwoct auf dcn vor einigen
Tagen im hi sigen ?Ziepnhlican" erschie-

gentem Ailikel ans dem ?Ciicinnati
Volisblatt" weitere Verbreitung,

Die Anklagen gegen Sckur, neck,
einmal.

Ter Grant'sche Postme ster und stin
MHlskeymesser in Walerlown, Wisconsin,
welche zweifelsohne höherem Austrage ge-

mäß besonders dazu b-hiiffick gewesen
sind, die Aniiagen gegen Senator Schurz
auszubringen, laufen j?tzt wie die begos-

Ocean" zu icchtfcrtigen, Jever Herr
Postmeister hielt, wie uns vsn WUertown
aus gemeldet wird, die Copieen der Chi-
cago Tribune zurück, in welcher die un-

varieiiscbc Auseinandersetzung der Sacke
stand.

Jener Postmeister behing am Tage der
Schurzversaininlung die Fenster des Post-
amtes mit Carrikaluren von Sckurz, um

seine noble Gesinnung zu !-w-isen, und
um zu zeigen, in weicher Weise speichel

leckerischt Beamten jetziger Zeit die AmlS-
lokale des Volkes zu gemeiner Partei
gängere! mißbrauchen türfen. Wir bat-

das Publikum nnr noch nsoser» etwas
gibt, als es nach Gelegenheit sucht, Schurz
siinc eiböhte !pvmpathie >u heweisen. nicht
mehr erwähnt, zwange uns »ich! dic
Illinois Staa'Szeitung dazu, indem sie
uns folgende drei Fragen vorlegt:

1. Ist es wahr, oder nicht, daß Schur;
für verschiedene Baustellen, die er ver.
kaufte, einen «idirunt; äusser-

ten Grundstücken lastete!
2. Ist eS wahr, oder nicht, taZ die Ab-

lösung dieser Hypothek (.durch Nachzahlung
e» den Gläubiger) »ichldurch Schurz,
sonder» durch die Käufer erfolgt ist?

3. Ist eS wahr, oder nicht, daß Schurz
den Käufern das Geld, womit sie den

Hvpothekgläubiger befriedigt baben, nicht
wiedererstattet hat?

Ad >. Zugestandener Maße» hat Schurz
allen den Leuten, welchen er Bauplätze
verkaufte, gesagt, daß und wie viele
Schulten a»s dem Lande stände». Jeder
von ihnen kannte also de» relativen

des Warrants.
Ad 2. ES ist nicht wahr. LS ist iu

keinem Falle eine Nachzahlung über den
von Schurz stipulirlen Kaufpreis hinaus
gemacht worden.

Das Affidavit des Whiskeymessers Periy

wird durch die recordirten Papiere wider-
legt. Seine Hypothekenablösung (M.
leuse «s MrlMsre) wurde schon 1857
recordirt. als Schurz's Zahlungen an den
ursprünglichen Eigenthümer Jackso» noch
nicht einmal fällig waren, und Jackson
hatte sich von vornherein verpflichtet, dem
Perry auf alle Fälle seine» zu
geben. Zur Zeit, als Perry diesen re-

erhielt, wohnte Schurz noch als
sei» nächster Nachbar in Watertown, und

ist niemals von Perry um einen releasr
oder um Ersatz angegangen worden, we-
der damals noch später. D>e Entlassung
des Perry'fchen Grundstückes datirt lö
Jahre vor dem Hypotbekenveikaufe.der

Farm.

Dr. Franz Lieber.

Eine D«pe>>vl New Jork melde!
den Tod deS bekannte» deutsch s«e»ikanl-
fchen Gelehrten und Historikers Dr. Franz
Lieber. Derselbe wurde am 13. März

selbst Mcd'zln. Im Jahre ILsZ bethel-

Kampf« datte auch er unler dem strenge»
Ziegiment der Dctsagogenhetze zu leiten
und kam mehrfach mit dt» preußische»
Behörden in Conflikt. Im Jahre
schloß er sich der pbil hellenischen Bewe-
gung an und kämpfte lcnzxre Zeit in den

Bei feiner Rückkehr nach Deutschland
hatte ?r wieder».-?! mit der preußischen Po-
lizei Confllkte, weshalb e> Jahre Iß2ö
seinem Vatertande ganz Stücken kehr»
und sich eist nach England und danit,

löL7, uach Pen Per. Staaten
wanlte.

Hier warf er f!ch aus Ge<
schichte und Ai-chtswiss-nschast uüs «rwarb j
sich sehr bald als ausgezeichneter Kenner!

s« !>- cissenschastlichen Wirke sehr halt
-.oit- Anerkennung arden In Mitte
ier Zs-er Jahren eihielt er die Professur
snr Staaisphilssopl'!! an der Universität
Columbia. Coulb Carolina; er wurde
rann im Ja!>re IBS7 zum Professor der

l?n Commiision zwischen Mex co und Pen
Ver. Staaten.

')to, !i ist ruich Obiges mitbeaniworiet.
(»ivildieiistreforni!

Wie kann sich nur ein vernünstiger

Mensch darüber wundern, daß die 3l>,t>lik>
angestellten Graniknechte den Geldbeutel
des Volkes als «in ?Beutelcke» füll' dich"
betrach t», aus ivelchein ma» ungestraft
nuNmmer herausziehen kann? Dcr oberste
ZrecutivbeAmte der glorreiche» Republik

hat selbst ein Dritte! seiner Amtszeit mit

Vagabundier» auf Bunleskosten zuge
bracht u»d trotzdem sein Gehalt rukig

weiter belogen. Wie der Herr, so der

Diener!

Diese schlechte Gesellschaft!
Die Granicligae bat in der letzten

Zeit mit ihren moral-xhilosophischen Be-
trachtungen über die schlechte Gesellschaft,
in welcher der Canditat der Refoimpar-

tei sich angeblich befinden soll, einigerma-

ßen nachgelassen. Angesichts der bedeu
tende» Männer, welche sich nach und nach
in die Listen dcr Reformpartei haben ei»-
iragen lasse», ist dieses auch nicht gut

mehr möglich. Unter dcu prominenten

GeschätSleuten, welche sür Greelep sind,

finren wirStewart, Banderbilt, Corcoran,
RofS Winans, und John W.
Garret.

Groivenor, Bowles, Halstest, Medill,
Reid, Tilto», Oliver Johnson, Hassard
und Pay.

Unter den Kämpfern jür die Union
finden wir Hancock, Hooker, Meale,
McCleilan, Hozen, Buell McClernand,
Couch, Averill, Äilpatrick, Kirhy Smith,
Slccum und Nosecranz.

Unier den jetzigen und früheren Mit-
gliedern tkS Congresses finden wir Farns-
worlb, Winanö, Spaulding, Grow, Hick-
man, Siaiiburp, N, S. Townöend und
George W. Julian.

Chase, Davis, Siran und Sntliffe finp
nnter den Richtern oder früheren Richtern
der National und State Supreme Couri»,
we!>>>i' l»r G ,<l>y ili d.

Wir glüuben, die Gesellschaft des Ho-
race Greele? darf sich wohl seht« lassen u.
sticht jedenfalls sehr vgrtheiihast ah gegen
die nationalen LoafttS, welche sich an den
Eckcn des weiße» Hauses aufgrstellt haben,
um dem alte» Weise» von Ehappaque den
Eingang zu erwehren. Leute, wie Tom
Murph'.', Stocking, Leet, Cafey, Eameron,
Butler, Pomerov, Dekan», Harlan und
sonstige übelberüchtlgle Individuen.

Philadelphia, Pa,, S. Okt. Nach de»

letzten Berichten beträgt die Majorität
Hartranfl'S im Staate über 3t),Wv
Stimmen.

sagt, mau set in dortige» offiziellen Krei-
se» der Ansicht, die i» der Sa» Juan-
Grenzsrage von Kaiser Wilhelm als

werde zu Gunsten der Regierung der Ver.
Staat.« ausfallen.

Bilfast, >2. Okt. Es siud hier Tausende
von ausgewanderten Elsaß-Lothringer»
eingetroffen, welche sich auf d?m Wege
nach Amerika befinden.

Berlin, l t. Okt. Es herrscht hier große
Bcsorgniß wegen des Fürsten von Bis-
marck. der wegen fortdauernder Kränklich -
keit Berlin wieder zu verlasse» gezwungen
war. Er ist beute in Begleitung seines
Arztes von hier abgereist.

Wie man hört, bat Präsident Thiers
an König Victor Emanuel von Italien
da» Zrsucken gestellt, den italienischen Ge-
sandten Chevalier Nigra abzuberufeir,
«eil derselbe ein Bonapartist sei.

Eine merkwürdige Luftspiegelung
wurde kürzlich in England, beob-

konnte man die Einfahrt zum Hasen, das
Leuchihaus, die Berge, welch» die Stadt
umgeben, und die umliegenden garmhäu-
ser mit den von der Aoendsonne beleuch-
teten Fenstern deutlich erkennen. Man
unterschied sogar eine» Eisenbabnzug, Ivel-
cher die Stakt verließ und sich in der Rich.
tung na» Calais belegte, Die Ent-
fernung zwischen Dover und Boulogn-
beträgt 30 Meilen,

Harris u. Brown'« Bei Hl»'. deute,
Donnerstag, den 17. Oktbr.,

Abends Lj Übr. Wir gbauben den ver-
thsten Damen von Scranton die Ver-

Firma hier üdertrosfen «erden kann.
Der Slore wird «on Mittags bis
!Zhr Abends geschlossen sein, und alsdanu

Zur dieue, caß an »i«.
fem Abende nichts verkauft wir».

liv . Lee Hive.

> 20, VW Oaraen und Kinder Hür»,
Carton» seiden« Bänder. biltig zu verkau«
feit bei Harris u. Proivn.

M>Ui»e>s finden t«e größte und j
beste Auswahl zu billiger?» als New Aor-
kern Preisen in Harris u. Brown'»

Lee Hive.

Damen, wollt Ihr einen neuen Hut
oder Bonnet na» »er neueste» Modr und

für halben Preis, sv kommt zu
Harris u. Brown'«

Bee Hive Store, 216 Lack. Ave.

! MrößleS und vollständigstes Lager
! von Herbst und Winter Pi tzwaa-e» in

dieser Gegend im Bee Hive «störe.
Harris Bro vn.

Nene Anzeige»

Ii»»-Verein,
Regelmäßige GcschaftSversammloiigamSonn-

tag den 2i>. d, M>S? Nachmittags 2 Uhr.
Wichtige Geschafie liegen vor.

Deutscher

Banverein Ao. 3.
Moiltllfl den 28. Okt.
Abends 8 Uhr, in John Zeidler'S Halle.

eine Überraschung bereitete, die eben so uner-
wartet wic freudig war. Solche Beweise innigrr
Tdcilnahmc sind Lichtblicke in dem Lebei^von

Wnrnnng.

lcn werde; ebensowenig fü?,»ost und Herberge.
Gerbard Hildcbrand,

li>o3« Hvde Park.

Deutscher

Bauverei», M. I.
Am Samstag !9. Okt.

Verwng? vird;

10° I u l iu s W eil n e r.

Deutscher Ball,
Abgehalten von Job» Nicht» c,

TicketS 25 Cents. »

Musik und Erfrischungen jcrc^Zkl

Lehrling verlangt:

wird:

Zu verkaufen:

angeboten. Nähere Auskunft ertheilt Wittwe

Fred. Rentelhuber

Sto. 30 Public Square, Südseite,

~

i h

Rheinwein und ein frisches GlaS Bier ist stets
gesorgt. 3072

Christ. Söllner's
llv^tnuriltivn,

Commercial All-p,gegenüber der Lo -ip.
Obiger ladet alle Freunds und Bekannte zu

eine!» frischen Trünke uchtungSvoll ein, wird auch
stets kalte Speisen, gute Cigarren u, j. w. vo»
räthig halten. lag72

Gregorn Snover,
Lcke enn

Scranton, Pa>,
haben das großartigste Lager von

Tchuupf-, Kau-

Rauch-Taback,
Cigarren, Pfeifen,
und Alles in djeles nach eiuschiaaende. was in '

Arichilfte erster Klasft gebunden »erden!

und in «Isn Fällen Zufriedenheit ga
rantirt. (2d?) Ärigo»» u. Znover.

Groste Eröffnung

Loots &Lkoes,
I. Iv. Jacobs, Prop'r,,

'127 Lacka, A?e.

!!. k!t!!!i;P'^sit.

lige Waare zu zeigen, wie sie Scranlon k<ium
bis jetzt gehabt hat. j»o

S. W. Jacobs.

Dr. Zakob Dötsch,
n»d Veliartshelfer.

William Ziegler'S II. Ward,
I2s Scranton, Pa. 72

Auditors Nachricht.
U. M. Stowers In dcr Mayorö Cour« für die

Palrick Mai Termin I>7l.

e o. S. Hor»,
2ösiw Auditor.

Auditors Nachricht.
Charles Fischer In der Majors Court für die

> Job? !seb, und jMai Termin 1871.
Bch,

Zuschneider.

Sattlerei.

05. W. Fritz,
>

41U? ?4lO

PferdeGeschirren

Feine», Koffern,
Neisetaschen,

Kinder-Kntschen,
Pserdebekleidnng

und Großhändler in

Sattlerei-Waare«.
Dtutsche, spreqt bei ihm vor. IBmi7l

Menzel s Hotel,
2V Bolver». Ecke Batzarh

Rew-A o r k.
Dieses woblbekanntc im Centrum der Stadt

gelegene Hotel ist allen Reisenden und Freunden
bestens empfohlen. Chas. Menzel,

15f72 Prop.
früher ?Union Restaurant," Scranton, Pa.

Conrad Wenzel,

werden besonder« püntilich und gut ausgeführt.
Alle meine Arbeit ist nach echt deutscher Art ,

gut und dauerhaft. !

Wm. Hcnscl, Penn Avenue, und Friedr. Wei- >
chel, Cedarstraßk.

(Keschäflslokal in Peter ÄchäfcrS HauS, ge- .
gfnübcr von Friedrich gaber.) A>ap7l

H <s, Dili-r's
8i>I««»,,

Nachmwizz und Abends freie Conzerte Mo»- z
gen« runsch, sowie stelS tie best;« i-islränle und Z r
Sktil'N. i '

Nur man immer'rin. H.G. Diller, >
tag72 der ?Höfliche." i

Schmitt A Zahlers
Tapezieren u.
Friß Kreilich, in der Office dS. Blattes und
durch Rt) und finden dieselben

Jakob Schmitt (schwarzer Icck.l
Vjn Her m. Wahlers.

An die deutsche Bevölkerung
von I>«znnB)'!vanisn.

Die
Lorsnto» 'l'rnst dank
lenkt Eure

Aufmerk^^

dort ZirkuUrc, welche über alle Regeln und Be-

Jos. H. Scranton, Moses Tavlor, H. S.
Pierre, W. W. Winton, Thomas Dickson, Sa-

B. Phelps sind die Direktoren. lkinz?i

H. B. PhclpS, Schaßmeister.
TbomaS Dickion. Vize'Prasident.

?k. lH.B«ttermattnt>» Plnlltps,

Gl ocerienZ Provisionen,
Petersburg, lt). Ward,

Zucker, slaffce, Thee u. s. w. Das deutscht Pu-

>u beehren und sich ,u überzeugen, daß wir die

lap72 N. Ä. Butter manu u. Phil

Zu verkaufen:

Bag Äe o. Miller, Pine Brook.

KostgÜNM :

sich bei gerb. zrev, Pine Brook. Liija

Ochs
und
Cossa's
Z!

Central
Park
Hotels ' lvormals

Slocum's
Insel.)

z

Dcr
schönste

Pic-Aic-Plalz!! und
Cossa.

Verlangt werden:

N

lbd7U Julius Wellner.

Zum Verlaus ?der zu.
vemiethen:

' schöne in Sounw,

Cree« liegend, enlhaüend Haus und H»euer?
! nebst >i.'>N Acker» Land, wovon Z t!> Acker einge-

fcnit und unter guter Kultur, der Rest sehr gulrSHoljland, NaKzuftagen dei Hrn. Zdi>» -teid-
I Irr, Gtranlon. j

! Allein Mquor-Handlung
«°n I. Appert,

No. 222

und Vit e «»de» a nliche r» el br> er Qual,.

Tyroler äSalle,

v «uns» jeden Vormittag von g-l t
' Veter Nasser u. To.

Real Estate Agentur.

wi» Ammen in
Tounti«« zu rerlaukcn.

2lZag7.Z oder Thae. Bell er.

Die

IVlerchnnls 65 IVlcchnnics
B ant,

vvn Scrtln t o n, Pa.
Kapital HsM,ot)s».Y<

Präsident?John Handley.

Vicr-Präsideni?l. C. Burgeg.
Cassirer?Rudolph T. McCabe.
Sekretär?Joseph H, siiüuster.

Diroetorkn:
Joseph H. Günster, Col. Peler Bursche!,
Daniel B. Bralnard, Patrick MlCann,
O. B. OakeS, Edi «r Jones,
Daniel Hoivell, M. Kearne».
David T. Richards, Thomas Moore,

John Handle».

Organisirt unter einem sveti»««,,
(Charter der Gesetzgebung mit dop-
pelter Verbindlichkeit.

Sechs Prozent Interessen bezahlt Zeil-

ü?,
'

SLechsel »erkauft für New-Aork und Pbiladel-
rdia, lrland, Scholl

M. Green,

Weinen, Cigarren,

Der beste Bourbon in der Gegend. Jmporlir
Weine und BrandieS. Die beste Auswahl soeben

Waaren werden kostenfrei nach jedem Theile

Dankend für das bisherige Zutrauen, titt.t e
um Erhaltung desselben in der Zukunft.

IZ. Juli IBK6.?ba

I' I! >VI^II/^I,

Deutsche

Feuer- k Lebens-Vers.-
Neal Gstate' Agentur

von Chas. Vetter, Qcka. Llv'
kanntesten Companien werden rcrlretcn.

Comranien.
Zlndes. Cinn, ... , n,,,,Niagara, New-Ljork. . . '

New ?I»rk,
'

Franklin. Pl»ladel.hia,
,

.

-I»' -'dklvhia. 'V» W
"

"ee, Inlernl., ?,<»»>.<»»>vannooer .

.
. . bi«».,i,?iGerman,a k.f-. New Aork, . 5.1-X,.».'»Teutonia, Syie.'go, zu., . . SWMO

. 3n Vereindung mit letzterer Compagnie , eht
Bund, bei dem ein Mann in

Kr nkheilsfäUen eine wöchentliche Unterstützung
von s?-I» Dollars erhalt. Pamphlete stehen zurDisposition.

Die beste zuverlässigile und rein deutsche ke>
bensvir>ichcrung?gesell,chafi in Ameei a ist dieGermania, New Kork, mit einem Capital
und Uebersch .5 ron -55M«>,I>, I>.

Alle, die sich versichern wollen, werden gul
klnttrztichnttkm vorzuspstchcn. Dik

22ag7?
' Ave."''

GcschäftS-EmpfehlunA.

CigarrenFabrik
run wieder in vollem Betriebe ist und ich fort-wahrend im Staude bin. meine Kunden mit «h.
aelagerten Cigarre-, bester Qualität zu verargen
Briesliche Auf-rage werden püiikilich abführtFabrik an der Dunmore Siraßen
nahe Mnlberrvstraße, Scranton. '

! v'ez, Grambs.

Jacks-iu Haus,
Franklin Avi«ae, t>cm Nsenbahn-Depot.

Lorenz Ztidler, Eigenthümer.
Das aus ist neu und in vollkommenster Weise

eino'.richilt und Tisch und Keller liefern an Spel-
len und Cietränlen das Beste, was zu haben ist.

Solide Leute können Kost und Logis beim
oder »er Woche erhalten. l7f79

Lore«, Zeidler.
Garney, Tripp St <sv.,

Schnupf-, Ranch- nud
Tabacks Pfeifen ic.

Friedrich Schräder,
Fabrikant »on sprudelndem Er>>nk Bier,

Sarsaparitla und Mi^craiwMr,
Sabril in 'Mischen Penn ». W»o-

Porter. Vee und Lagerbier,

Ücfm" Plätze» g?!
>x,Ehrung von 2ü Jahren in meinem Ge-

chafte befähigt mich, einen zu lie.
,ee», »er alle anderen Fabrikate üdertriH und der
«»sundheil sehr zuttäglich ist. Das ÄeÄäft steht
unter meiner persönlichen Leitung, nnd Hu-'riedendei, wird garantirt.

Aufträge, welche bei Herrn Zohn Zeidler .lche-,-ben oder durch die Post mir zugesandt werden,
flnden prompte Berücksichtigung.

26ba Fr. Schräder.

?Mansion Hotel,"
E. C. Battenberg, Eizentd.,

Archbald,
Hiesigen und auswärtigen freund' die er«-den- Anzeige, daß obige« hoic, tzrsten-'Ngtttchle, und m» mod'.rnen Verde?-,»,,-gen «ersehen ,g. öi.iser'.r finden daftldst gut.Perberge. Si» großer Saa! für Bälle und Cr-

steht zu Diensten. Buch die Stallun?
Pferde läßi yichis zu wünschen übrig.

C. C. Battenberg.


